
Literatur

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: BookReview

Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Band (Jahr): 17 (1910)

Heft 28

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



157 ^

Ein andermal nach Spanien, denn dort hat sich der schlaue

Canalejas, so fast ein spanischer Vigier oder Tschudy slg, Andenkens,
eben bedenklich gehäutet. Und auch die Schulreform eines Canalejas

hat zwei Seiten, die vorherrschende ist aber eine religiöse. Auch da möchte

anscheinend das heutige Ministerium den kirchlichen Einfluß auf die

Schule gründlich verunmöglichen und der Schule jeden religiösen Cha-

rakter rauben. Wir zählen auf den energischen und zugleich einsichts-

vollen Widerstand und endlichen Sieg der Katholiken.

Literatur
Keimwärts auf der Wallfahrt zum Kimmel. Verlag von Eberle u.

Rickenbach, Einsiedel». 192 S. — geb. Fr. 0.95 bis 1.45 je nach Einband.
Der Hochw. H. StistSdekan 1)r. Athanasius Staub legt in diesem Büchlein
klare Gedanken und abgerundete Ratschläge nieder, um im Leser den echten Lebens»

ernst zu wecken. In 5 Kapiteln führt er wicktige Wahrheiten vor über Ziel und
Weg der Lebenswallfahrt, und in wieder 5 Kapiteln finden sich Ratschläge für
den Lebenspilger. Angereiht find lest ausgewählte Gebete. Die Sprache ist le-

bendig, warm und eindringlich, ohne zu- oder ausdringlich zu sein; die Dar-
Heilung durchwegs anschaulich und bilderreich und dadurch packend; Druck
und Ausstattung sind einfach und geschmackvoll. Ein Originalbüchlein für
jeden Christen, weS Standes er auch sei, reife Frucht reicher und best benutzter
Erfahrung, eine Arbeit wirklich eigenen Empfindens. —

Aufgabe« aus der «lemeutare« Algebra, von K. Ebneter. Verlag
von Fehr in St. Gallen. Vorliegende Aufgabensammlung bietet in 7. Kapiteln
den Stoff in Algebra, wie er in unseren Sekundärschulen durchgenommen wird.
Das 1. Kapitel enthalt Aufgaben für die 4 Grundoperationen mit absoluten
ganzen Zahlen, das 2. solche für die Operationen mit algebraischen ganzen
Zahlen, das 3. solche für das Aufsuchen des größten gemeinschaftlichen Faktors
und das Zerlegen in Faktoren. Im 4. folgen Ziffergleichungen mit ganzen Zah-
len. DaS 5. enthält Aufgaben für die Operationen mit Brüchen, während die

zwei letzten wieder den Gleichungen gewidmet sind, und zwar bringt das 6. rei»

ne und angewandte Ziffergleichungen mit Brüchen und daS 7. reine Buchstaben-
gleichungen mit ganzen Zahlen und Brüchen, sowie angewandte Buchstabengleich-

ungen init Brüchen. Zn einem Anhange finden sich Aufgaben für das Ausziehen der
Quadrat- und Kubikwurzel. Diese Inhaltsangabe, so kurz sie auch ist, dürfte
genügen, um zu zeigen, daß die Sammlung streng methodisch angelegt ist Diese
streng methodische Anlage zeigt sich aber nicht nur im großen ganzen, sie zeigt
sich auch in den Abschnitten der einzelnen Kapitel und in den Uebungsbeispielen
selber. — Sind die Anfangsgründe in jedem Unterricktsfache von größter Be-
deutung, so sind sie es für die mathematischen in ganz besonderer Weise. Wer
da die Elemente nicht sicher beherrscht, darf auf ein gedeihliches Weiterschaffen
kaum hoffen. Das Beibringen dieser Elemente ist bekanntlich nicht immer eine
leichte Aufgabe. Bedeutend erleichtert aber wird diese Aufgabe, wenn eine streng
methodisch angelegte Sammlung von Uebungsbeispielen zur Verfügung steht. Eine
solche bietet das Büchlein von Herrn Ebneter. Es wird gute Dienste tun.

Reallehrer G. in A.
Die Meßgebet« der Kirche von Joh. B. Maier. Zweite Auflage. —

Herdersche Verlagshandlung in Freiburg i. V. Handlich, lateinisch und deutsch,
übersichtlich, für angehende Ministranten sehr bequem und praktisch.
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